
Programm 

Wirtschaftliche Perspektiven  
ländlicher Räume
1. Juni 2023, Vertretung des Landes Schleswig-Holstein beim Bund in Berlin

Fachtagung der ARGE Nachhaltige Landentwicklung und  
des BMEL

Die sich aktuell abzeichnenden gesellschaftlichen (z. B. die demographische Entwicklung) 
und technologischen Umbrüche (z. B. die Digitalisierung) sowie die Herausforderungen durch 
die Klimakrise gehen oftmals mit großen Unsicherheiten, aber auch mit vielen Chancen für 
diezukünftige Wirtschaftsentwicklung auch in ländlichen Räumen einher.

Die ländlichen Räume nehmen in diesem Zusammenhang eine Schlüsselposition ein, wenn es um 
die Beantwortung folgender Fragen geht:

•	 Sind die Digitalisierung und der Ausbau der regenerativen Energien Treiber der wirtschaftlichen  
	 Entwicklung in den ländlichen Räumen?

•	 Geht angesichts von Krisen und Versorgungsengpässen in den globalen Lieferketten der Trend  
	 hin zu regionalen Wertschöpfungsketten?

•	 Verändert sich die Arbeitswelt in einigen Sektoren so, dass die Menschen wieder  
	 mehr dort arbeiten, wo sie leben? Wie können Coworking-Spaces, Nahversorgungs- und  
	 Dienstleistungsangebote in den Dörfern und Kleinstädten der ländlichen Räume  
	 dies befördern?

•	 Wie beeinflussen regionale Bildungs- und Wissenscluster und Fachkräfteverfügbarkeit  
	 diese Entwicklungen?

Auf der Fachtagung (hybrid) soll die wirtschaftliche Entwicklung ländlicher Räume auf dem 
Transformationsweg analysiert und diskutiert werden und es sollen die Konzepte und Instrumente 
der Integrierten Ländlichen Entwicklung zur Stärkung der regionalen Wertschöpfung in ländlichen 
Räumen aufgezeigt werden.



ab 10:30 Uhr	 Anmeldung 

11:00 Uhr 	 Eröffnung und Gesamtmoderation

	 Hellmuth Henneberg
	 Journalist und Fernsehmoderator beim Rundfunk Berlin-Brandenburg

11:05 Uhr	 Impuls des BMEL

	 Dr. Klaus Heider
	 Abteilungsleiter für Ländliche Entwicklung und Digitale Innovation, Bundesministerium  
	 für Ernährung und Landwirtschaft, Berlin

11:25 Uhr	 Impuls der ArgeLandentwicklung

	 Anne Benett-Sturies 
	 Staatssekretärin beim Schleswig-Holsteinischen Ministerium für Landwirtschaft, ländliche  
	 Räume, Europa und Verbraucherschutz – Vorsitzland der ArgeLandentwicklung 

11:40 Uhr	 Zur Wirtschaft in ländlichen Räumen: Jüngere Entwicklungen und  
	 künftige Herausforderungen

	 Dr. Jan Cornelius Peters
	 Thünen-Institut - Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume,  
	 Wald und Fischerei, Braunschweig

12:00 Uhr	 Interkommunale Wirtschaftsförderung

	 Lothar Winkler
	 Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken und 

	 Lisa Distler
	 Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz e.V.

	 Wirtschaftsförderung
	 Dr. Peggy Kreller
	 Stellvertretende Geschäftsführerin Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

12:30 Uhr	 Vorstellung von Beispielen aus der Praxis

	 Bahnhof Nebra

	 Jana Fischer
	 Bahnhof Nebra, Sachsen-Anhalt 

	 KNUST Braumanufaktur, Handwerksbrauerei in Fehmarn-Avendorf

	 Kerstin Serck-Scheel und Jonathan Grünitz
	 Geschäftsführung der KNUST-Braumanufaktur GmbH & Co. KG,  
	 Avendorf auf Fehmarn, Schleswig-Holstein

	 Emslandunternehmen

	 Klaus Ludden und Karl-Heinz Weber
	 pro-t-in GmbH, Lingen, Niedersachsen

13:15 Uhr	 Mittagspause



14:15 Uhr	 Regionale wirtschaftliche Perspektiven - moderierte Podiumsdiskussion mit:

	 Thorsten Bausch
	 ENSO eCommerce GmbH, Gründer & Geschäftsführer

	 Jürgen Blucha
	 Vorsitzender der ArgeLandentwicklung, Abteilungsleiter Nachhaltige Landentwicklung,  
	 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz des  
	 Landes Schleswig-Holstein

	 Lisa Distler
	 Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz e.V. 

	 Dr. Peggy Kreller
	 Stellvertretende Geschäftsführerin Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

	 Torsten Holler
	 Geschäftsführer der AHB Agrarservice-, Handels- und Beratungsgesellschaft mbH, Sitz Teltow

15:30 Uhr	 Schlusswort

	 Jürgen Blucha
	 Vorsitzender der ArgeLandentwicklung, Abteilungsleiter Nachhaltige Landentwicklung,  
	 Ministerium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz des  
	 Landes Schleswig-Holstein
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